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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Eintracht Emetzheim III : TSV 1860 Weißenburg II 
Dienstag, 06.02.2024, 20:00 Uhr

Estner und Rusam bleiben gegen die SpVgg Eintracht 
Emetzheim III ungeschlagen

Als Elfriede Wagner-Habib ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade die SpVgg Eintracht Emetzheim III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SpVgg Eintracht Emetzheim III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Estner und Rusam, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Glaser / Meyer beim 13:11,
11:9, 12:10 von Heller / Wagner-Habib. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Weichselbaum / Steiner hatten im Anschluss gegen Estner / Rusam dagegen bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nichts auszurichten hatte Dieter Glaser beim 9:11, 5:11, 8:11
gegen Günther Rusam, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich
nichts zu holen. Dieter Meyer verlor seine Partie gegen Rainer Estner unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 6:11. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. 2:3 endete das Einzel zwischen
Werner Weichselbaum und Elfriede Wagner-Habib aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Felix Steiner gegen Werner Heller hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Dieter Glaser beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rainer Estner. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Keinen Zähler beisteuern konnte Dieter Meyer im Match gegen
Günther Rusam, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Meyer nun bei 1:13, während Rusam bislang 10 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Werner Weichselbaum nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Felix Steiner beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Elfriede Wagner-Habib. Nach diesem Einzel steht Steiner somit bei 3
Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wagner-Habib ein 2:2
ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1860 Weißenburg II die
Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Eintracht Emetzheim III am 21.02.2024 gegen
den ASV Suffersheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.02.2024 gegen den SV
Eintracht Alesheim III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Eintracht Emetzheim III
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Doppel: Glaser / Meyer 1:0, Weichselbaum / Steiner 0:1 
Einzel: D. Glaser 0:2, D. Meyer 0:2, W. Weichselbaum 1:1, F. Steiner 0:2 

 TSV 1860 Weißenburg II
Doppel: Heller / Wagner-Habib 0:1, Estner / Rusam 1:0 
Einzel: R. Estner 2:0, G. Rusam 2:0, W. Heller 1:1, E. Wagner-Habib 2:0


